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ERLÄUTERNDER BERICHT DES VORSTANDS ZU DEN ANGABEN 
GEMÄß §§ 289a, 315a HGB 

 
Der Vorstand hat im Lagebericht und im Konzernlagebericht der ATOSS Software AG für das 
Geschäftsjahr 2022 Angaben gemäß § 289a HGB bzw. § 315a HGB gemacht und erläutert diese 
gemäß § 176 Abs. 1 AktG wie folgt: 
 
Das Kapital der Gesellschaf t ist in 7.953.136 Inhaberstückaktien zum rechnerischen Nennwert von 
einem Euro eingeteilt, welche vollständig stimm- und dividendenberechtigt sind. Von diesen hält der 
Mehrheitsaktionär, Andreas F.J. Obereder, Grünwald, Deutschland, über die AOB Invest GmbH, 
Grünwald, Deutschland, an der er 100 Prozent der Geschäf tsanteile hält, mit 3.976.570 Aktien einen 
Anteil von 50,0000025 Prozent an der ATOSS Sof tware AG. 
 
Andere Aktionäre, welche meldepf lichtige Beteiligungen von mehr als 10 Prozent der Stimmrechte 
halten, sind der Gesellschaf t nicht bekannt. 
 
Beschränkungen, die Stimmrechte oder die Übertragung von Aktien betref fen, auch wenn sie sich aus 
Vereinbarungen zwischen Gesellschaf tern ergeben können, sind der Gesellschaf t nicht bekannt. 
 
Sonderrechte, die Kontrollbefugnisse verleihen, bestehen nicht. 
 
Soweit Arbeitnehmer am Kapital beteiligt sind, sind sie in ihren Kontrollrechten nicht beschränkt.  
 
Des Weiteren wurde der Vorstand in der am 29. April 2022 durchgeführten Hauptversammlung gemäß 
§ 71 Abs. 1 Nr. 8 AktG ermächtigt, bis einschließlich zum 28. April 2027, außer zum Zwecke des 
Handels mit eigenen Aktien und unter Beachtung der Beschränkungen gemäß § 71 Abs. 2 AktG, 
Aktien der Gesellschaf t in einem Umfang von bis zu zehn von Hundert des Grundkapitals der 
Gesellschaf t zum Zeitpunkt des Beschlusses über die Börse oder mittels eines an alle Aktionäre der 
Gesellschaf t gerichteten öf fentlichen Kaufangebots zu erwerben.  
 
Darüber hinaus wurde der Vorstand in der Hauptversammlung vom 28. April 2017 ermächtigt, die 
erworbenen eigenen Aktien ohne einen weiteren Hauptversammlungsbeschluss nicht nur über die 
Börse oder durch ein öf fentliches Angebot an alle Aktionäre, sondern unter Ausschluss des 
Bezugsrechts der Aktionäre auch mit Zustimmung des Aufsichtsrats 
 

• gegen Sacheinlagen an Dritte auszugeben, sofern der Erwerb der Sacheinlage im 
wohlverstandenen Interesse der Gesellschaf t liegt und sofern der für eine eigene 
Aktie von Dritten zu erbringende Gegenwert nicht unangemessen niedrig ist; 
  

• gegen Bareinlagen an Dritte auszugeben, um die Aktien der Gesellschaf t an einer 
ausländischen Börse einzuführen, an denen die Aktien der Gesellschaf t bisher nicht 
zum Handel zugelassen sind; 
 

• zu einem Barkaufpreis zu veräußern, der den Börsenpreis der Aktien der Gesellschaft 
zum Zeitpunkt der Veräußerung nicht wesentlich unterschreitet; 
 

• zur Erfüllung von Options- und/oder Wandlungsrechten aus von der Gesellschaf t oder 
einem Konzernunternehmen der Gesellschaf t begebenen 
Wandelschuldverschreibungen, Wandelgenussrechten, 
Optionsschuldverschreibungen oder sonstigen Optionsrechten zu verwenden. 

 



Der Vorstand wurde ferner in der Hauptversammlung vom 29. April 2022 ermächtigt, die erworbenen 
eigenen Aktien ohne weiteren Hauptversammlungsbeschluss einzuziehen. Die Ermächtigungen 
hinsichtlich der Verwendung von eigenen Aktien erfassen auch die Verwendung von eigenen Aktien, 
die aufgrund f rüherer Ermächtigungsbeschlüsse nach § 71 Abs. 1 Nr. 8 AktG erworben wurden. 
 
Die Ernennung und Abberufung von Mitgliedern des Vorstands erfolgt nach § 84 und § 85 AktG sowie 
nach § 6 der Satzung. 
 
Satzungsänderungen folgen den Regelungen des § 133 und der §§ 179 f f . AktG. 
 
Wesentliche Vereinbarungen der Gesellschaf t, die unter der Bedingung eines Kontrollwechsels infolge 
eines Übernahmeangebots stehen, bestehen nicht. Ebenso wurden keine 
Entschädigungsvereinbarungen mit den Mitgliedern des Vorstands oder Arbeitnehmern für den Fall 
eines Übernahmeangebots getrof fen. 
 
Die ATOSS Sof tware AG, München, verfügt neben den Tochterunternehmen ATOSS Sof tware 
Ges.m.b.H., Wien, der ATOSS Sof tware AG, Zürich, der ATOSS CSD Sof tware GmbH, Cham, der 
ATOSS Sof tware S.R.L., Timisoara (Rumänien), der ATOSS Aloud GmbH, München, sowie der 
ATOSS North America Inc., West Hollywood, über Betriebsstätten in Berlin, Frankfurt, Hamburg, 
Meerbusch, Mettingen, Brüssel (Belgien), Stockholm (Schweden) und Utrecht (Niederlande). 
 
München, im März 2023 
 
Der Vorstand 


